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Rahmenprogramme 

Niemand kann eine Sinfonie flöten. Es braucht 
ein Orchester,  um sie zu spielen.  
No one can whistle a symphony. It takes an 
orchestra to play it. 
Halford E. Luccock 
 
Sie haben die Teilnehmer, wir, das Sheraton 
Offenbach Hotel, die einzigartige Location 
und mit „Waldmann Events“ haben Sie  eine 
kompetente Agentur. 
Zusammen machen wir Ihren Event zu einem 
unvergesslichen Erlebnis! 
 
Im Hotel oder auf dem Gelände 
- Kreativität in der Tagungs-Pause 

o Nackenmassage, Yoga oder Joghurtdrinks 
selbst herstellen 
o Aktive Bewegungspausen „Refresh im 
Tagungsraum“ 

o Braingym oder Gehirnjogging 
o Bürobic oder Blitzentspannung, 50 –     
150 Personen, 2 x 20 Minuten 

 
- Kreativität nach der Tagung 
o Stressabbau – After Work 

o Tae Bo oder Tai Chi 
o Insel der Stille oder Übung mit dem 
Theraband, 50 – 150 Personen, 1 x 60 
Minuten 

- Dinner Krimi „Wer ist der Mörder“ und ein    
schönes Abendessen 
- Agentenfieber „Kriminalspiel für Ihre Gäste“, 
mit 4-Gang Menü 

o 8 – 180 Personen, ab 4 Stunden 
- „Casino“ Pokernight im Stil von Casino Royal 
- Mehr Genuss mit Stil; Business Knigge bei 
leckerem Menü 

o 8 – 16 Personen, 4 – 6 Stunden 
- „Dinner-Game-Show“ Spiele für alle mit 
Siegerehrung, dazu ein leckeres Menü 

o 30 – 80 Personen, ab 4 Stunden 
- Afterwork Party 

o Mit Karaoke, 100 – 400 Personen, ca. 
5 Stunden 
o Orientalische Nacht, 30 – 400 
Personen, ab 4 Stunden 

- Motivations-Erlebnis mit Trommeln oder 
Bowhaks 

o 50 – 450 Personen, ca. 30 – 90 
Minuten 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kombinierte Indoor- und Outdoor-
Veranstaltung 
- Agentenfieber „Kriminalspiel für Ihre Gäste“,  
  mit Catering und Picknick Korb 
 o 8 – 180 Personen, ab 3 Stunden 
- Geheimnisvolle Einblicke – der Mentalmagier
 o 100 – 450 Personen, 1 – 2 Stunden 
 
Außerhalb vom Hotel 
- Mutproben im Kletterpark, auf dem Bieberer    
Berg, OFB 
- Wetterpark – einzigartige Einrichtung direkt in 
Offenbach 

o 5 – 45 Personen, 60 – 90 Minuten 
- Strandfeeling in Offenbach 

o 4 – 84 Personen, ab 1 Stunde 
(Jahreszeitabhängig) 

- Drachenboot-Rennen auf dem Main 
o ab 14 Personen, ab 3 Stunden 

- Golfen im Golf Club Hanau 
- Sonne, Mond und Sterne 

o In der Sternwarte in Wiesbaden 
- „Offroad Night Drive“ Abenteuer in der Nacht 

o ca. 30-100 Personen, ab 3 Stunden 
 

Termine immer auf Anfrage und nach 
Verfügbarkeit. 
Selbstverständlich ist dies nur eine Auswahl 
aus unseren Möglichkeiten. Unser Team steht 
Ihnen gerne für ein Angebot, auf Ihre 
individuellen Bedürfnisse zugeschnitten, 
jederzeit zur Verfügung. 
Testen Sie uns – Sie werden überrascht sein! 



Sehenswürdigkeiten 
 
Stadt Offenbach 
 
Offenbach am Main ist mit rund 117.500 
Einwohnern die fünftgrößte Stadt im Rhein-
Main Gebiet. Die ursprünglich hugenottisch 
geprägte Industriestadt war vor allem als 
Zentrum der Lederwarenindustrie bekannt. 
Heute ist die an Frankfurt grenzende Stadt ein 
wichtiges Dienstleistungszentrum im Rhein-
Main-Gebiet. Offenbach ist eines der neun 
Oberzentren sowie die nach Einwohnern und 
Fläche kleinste kreisfreie Stadt des Landes 
Hessen. Die beiden Großstädte Frankfurt und 
Offenbach bilden mittlerweile ein 
zusammenhängendes Siedlungsgebiet. 
 
Kultur und Sehenswürdigkeiten 
 
Das kulturelle Angebot in Offenbach ist durch 
die Nähe zu Frankfurt geprägt, so findet etwas 
gemeinsam die „Nacht der Museen“ statt. Das 
„Capitol“, ehemals die Synagoge, die 
angrenzende Messe und die Stadthalle sind 
die wichtigsten Veranstaltungsorte. Im Umfeld 
der Hochschule für Gestaltung finden viele 
Veranstaltungen statt, die von kleinen 
Vernissagen (etwa in der „Fahrradhalle“ oder 
im „Hafen 2“) bis hin zu großen 
Veranstaltungen, wie die Crossmedianight 
und dem Festival der jungen Talente reichen. 
 
Offenbach – Stadtteil Rumpenheim 
 
Rumpenheim liegt im Mainbogen zwischen 
dem Stadtteil Bürgel und der Stadt Mühlheim 
am Main. 
 
Der Ortsname Rumpenheim lässt durch seine 
Endung auf –heim darauf schließen, dass es 
sich um eine fränkische Gründung handelt, 
welche ab 496 hier siedelten. 

 
1965 erwarb die Stadt Offenbach Schloss und  
Park Rumpenheim. 1973 kam es zu einem  
Architekturwettbewerb, der zum Ziel hatte, die 
Ruine abzureißen und durch eine 
Hochhauszeile zu ersetzen.Dies wurde durch 
eine Bürgerinitiative verhindert.  
In den 1980er Jahren kam es zu ersten 
Sicherungsmaßnahmen, aber es dauerte noch 
bis 2002, bis das äußere Erscheinungsbild 
wiederhergestellt war.  
 
 
 

 
 
 
 
Im Inneren allerdings wurde die vormalige 
Ruine mit Eigentumswohnungen des 
gehobenen Standards gefüllt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Theater 
 
Es gibt mehrere kleine Bühnen für Varieté und 
Kleinkunst sowie mehrere Veranstaltungshallen 
wie z.B. das Capitol, die Stadthalle oder der 
Hugo Eberhardt Saal im Ledermuseum, in 
denen auch Theateraufführungen stattfinden. 
Tradition in der Offenbacher Theaterlandschaft 
hat der 1911 gegründete „Theaterclub Elmar“. 
 
Büsing Park 
 
Seit 2004 ist der Park jeden Sommer 
Schauplatz eines Lichterfestes, bei dem Stadt 
und Vereine gemeinsam den Park mit Kerzen 
illuminieren. Der Büsing-Park wurde damit für 
die breite Bevölkerung wiederentdeckt. 

 
Monopterus: der Rundtempel im Rokokostil 
wurde um 1790 erbaut und gehörte zur 
Ausstattung des Gartens hinter dem Anwesen 
der Familien Bernard und D`Orville, dem 
heutigen Büsing-Palais. Der Monopteros diente 
ursprünglich wohl als Bühne für 
Musikdarbietungen.  
 



Capitol 
 
Im Capitol werden Stars gefeiert. Hier werden 
Strategien verkündet, Menschen motiviert, 
Ideen präsentiert und Helden der Zeit 
beklatscht. Jedes Mal ein Stück Geschichte. 
 
Das hat Tradition im Haus, wenn auch in 
anderer Ausprägung: Die jetzige Kulturstätte 
war, 1912 erbaut, ursprünglich ein Zentrum der 
Besinnung und der Religion – eine Synagoge. 
 
Nun erreicht man nach dem glasüberdachten  
Eingangsbereicht im Westflügel das 
Lichtdurchflutete, neurestaurierte Atrium des 
Theaters. Mit der Freilegung der teilweise 
zubetonieren Natursteinstützen und einem  
neuen Boden aus Steinzeugfliesen und 
Granitplatten wurden das Atrium und das Foyer 
im Erdgeschoss wieder in ihre 
Ursprungsmaterialien zurückgeführt. 
 
Nach der millionenschweren Musical-Pleite des 
Veranstalters stand der Prachtbau zwei Jahre 
leer. 1998 eröffnet das von der „Entertainment 
Center Rhein-Main GmbH“ übernommene 
Gebäude seine Pforten als Capitol. 
 
Überall taucht eine stilsichere weibliche Figur 
als Erkennungsmerkmal auf, die an die Emilie 
von Rolls Royce und Hollywoods Filmtrophäe, 
den Oscar, erinnert. 
 
Seit 2005 ist das Capitol Stammhaus der 
Neuen Philharmonie Frankfurt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Museen 
 
Das Deutsche Ledermuseum mit dem 
angegliederten Deutschen Schuhmuseum 
beherbergt wechselnde Ausstellungen über das 
Lederhandwerk in Offenbach und der ganzen 
Welt. 
 
Das Klingspor-Museum bietet internationale 
Buch- und Schriftkunst. Grundstock des 
Museums ist die Sammlung von Dr. Karl 
Klingspor und des 1938 nach New York 
emigrierten Offenbachers Dr. Siegfried 
Guggenheim. Es besitzt Bestände zur 
Geschichte des Buchdrucks, der 
Buchillustration und vor allem der Typografie. 
Das Museum besitzt die Nachlässe von Rudolf 
Koch (dem Entwickler der Offenbacher Schrift), 
Otto Reichert, Heinrich Jost sowie das manuale 
Tipografico von Bodoni und Arbeiten von Peter 
Behrens. 
 
Das Haus der Stadtgeschichte, 
hervorgegangen aus dem Stadtmuseum und 
dem Stadtarchiv, zeigt die historische 
Entwicklung der Stadt Offenbach. 
 
Schwerpunkte sind die Offenbacher 
Manufakturen, die Hugenotten und der 
Buchdruck. Hier ist auch das Bieberer Amulett 
ausgestellt. 
 
Das Rosenheim-Museum ist dem Werk des 
Künstlers Bernd Rosenheim gewidmet. Gezeigt 
werden dort ferner der von der Bernd-
Rosenheim-Stiftung ausgelobte Kunstpreis und 
weitere Ausstellungen. 
 
Regelmäßige Veranstaltungen 

- Internationale Lederwarenmesse 
- Nacht der Museen (gemeinsam mit 

Frankfurt) 
- Mainuferfest 
- August: Lichterfest im Büsing-Park 



 
Isenburger Schloss 
 
Das Isenburger Schloss ist ein Renaissance-
Schloss in Offenbach am Main. Das 
mittelalterliche Grafengeschlecht Isenburg ließ 
es im 16. Jahrhundert errichten. Unter 
Kunsthistorikern gilt das Isenburger Schloss als 
bemerkenswertes Renaissanceobjekt. Dies 
wird durch die unterschiedlich gestalteten 
Fassaden an der Nord- und Südseite des 
Schlosses deutlich. Die Südseite zur Stadt hin 
zeigt sich als aufgelockerte 
Renaissancefassade mit Bogengängen 
zwischen zwei Treppentürmen, während die 
dem Main zugewandte Nordseite eine 
wehrhafte Fassade aus Teilen der älteren 
Bausubstanz zeigt. Geplant war das Schloss 
einstmals als Vierflügelschloss. Dieses 
Bauvorhaben wurde aber nie umgesetzt. 
 
 
 

 
   
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Heutige Nutzung 
 
Das Isenburger Schloss ist heute Bestandteil 
des Campus der Hochschule für Gestaltung 
Offenbach. Hier sind die Bereichte Malerei und 
Fotografie sowie der Computer-Arbeitsraum 
untergebracht. Das Erdgeschoss wird für 
Veranstaltungen freigehalten. 
 
 
Hochschule für Gestaltung Offenbach am 
Main 
 
Die Hochschule für Gestaltung Offenbach am 
Main (HfG Offenbach) ist eine staatliche 
Kunsthochschule. Sie hat 600 Studierende, 66 
Mitarbeiter – davon 22 Professoren, 15 
Lehrkräfte für besondere Aufgaben und 
wissenschaftliche Mitarbeiter. 
 
Studium 
Der Schwerpunkt der Ausbildung liegt in der 
künstlerischen und wissenschaftlichen Lehre 
und Forschung. Die Hochschule gliedert sich in 
zwei Fachbereiche: Visuelle Kommunikation 
und Produktgestaltung. Die Ausbildung der 
Studenten endet mit einem Abschluss zum 
Diplom-Designer. 
 
 
 
 
 
 



 
Sport 
 
 
Kickers Offenbach 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Der Offenbacher FC Kickers ist der größte 
Fußballverein in der Stadt Offenbach am Main. 
Der am 27. Mai 1901 gegründete Club gehörte 
in seiner wechselvollen Geschichte schon 
mehrmals der Bundesliga, der Zweiten Liga und 
der Dritten Liga an. Der OFC (Offenbacher 
Fußball Club Kickers 1901 e.V.) ist beheimatet 
im Stadion am Bieberer Berg, einem reinen 
Fußballstadion, das 26.500 Zuschauern Platz 
bietet. Der Präsident des Vereins ist der frühere 
Nationalspieler Dieter Müller. 
 
Die größten Sportlichen Erfolge 

- Deutscher Vizemeister (2): 1950, 1959 
- Deutscher Pokalsieger (1): 1970 
- EC-Teilnehmer der Pokalsieger 1971, 

nur 1. Runde (gegen den FC Brügge) 
- Deutscher Flutlichtpokalsieger: 1958 
- Süddeutscher Meister Fußball-Oberliga 

Süd (2): 1949, 1955 
- Süddeutscher Vizemeister Fußball-

Oberliga Süd (3): 1957, 1959, 1960 
- Meister der Gauliga Südwest (6): 1934, 

1940, 1941, Gauliga Hessen-Nassau: 
1942, 1943, 1944 (Die Gauligen waren 
zwischen 1933 und 1945 die 
klassenhöchsten Ligen, allerdings gab 
es mehrere in unterschiedlicher und 
wechselnder Zusammensetzung 
davon.) 

- Meister der Regionalliga Süd (damals 
2. Liga): 1967, 1970, 1972 

- Meister der Regionalliga Süd (3. Liga): 
2005 

 
Darüber hinaus war der OFC viermal 
Tabellenführer der 1. Bundesliga. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fun Forest Abenteuer Park Offenbach 
 
Seit Ostern 2007 kann man den Leonhard-
Eißnert-Park aus luftiger Höhe kennen lernen. 
Die Fun Forest GmbH hat in Offenbach einen 
weiteren Abenteuer-Kletterpark eröffnet. Auf 
dem circa drei Hektar großen Gelände sind in 
fünf bis fünfzehn Meter Höhe mehr als 140 
Bäume mit circa 12.000 Meter Stahlseil und 
Stegen verbunden. Die Besucher können, 
gesichert mit Helm und Gurt, den Park in 
luftiger Höhe ablaufen. Einer der zehn Parcours 
ist speziell für Kinder ab fünf Jahren geeignet. 
 
Flugplatz Egelsbach: 
 
Inmitten der europäischen Wirtschaftsregion 
Rhein-Main nahe des internationalen 
Flughafens Frankfurt liegt der Flugplatz 
Egelsbach. Die jährliche Anzahl der 
Flugbewegungen macht ihn zum größten 
Flugplatz der Allgemeinen Luftfahrt in 
Deutschland. Rund 2000 Flugziele sind national 
und international von Egelsbach aus nonstop 
zu erreichen. Der Flugplatz ist Standort von 
luftfahrttechnischen Betrieben, Polizei-
Helicoptern, diversen Luftfahrtunternehmen, 
verschiedenen Vereinen der Luftfahrt, 
Flugzeug- und Hubschrauberflugschulen, 
Luftbildfirmen sowie einer Reihe sonstiger 
luftfahrtbezogener Unternehmen. 
Geschäftsreisenden, Passagieren, Piloten, 
Flugschülern und anderen Gästen und 
Interessierten steht der Flugplatz mit seinen 
Einrichtungen 365 Tage im Jahr offen. 
 
Seligenstadt 
 

- Ehemalige Benediktinerabtei 
- Landschaftsmuseum 
- Steinheimer Turm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


